
Telefon: 0 233-48128
Telefax: 0 233-48779

Sozialreferat
Leitung der Bezirkssozialarbeit
und der 
Sozialbürgerhäuser/Soziales
S-IV-FB 2/ BSA

Stärkung der Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenenhilfe durch schnellere 
Nachbesetzung unbesetzter Stellen in der 
Bezirkssozialarbeit
Antrag Nr. 14-20 / A 05143 von der Fraktion 
DIE GRÜNEN/RL vom 27.03.2019

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02366

1 Anlage

Beschluss des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom 02.02.2021 (SB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin
wie in der geplanten gemeinsamen Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses und 
des Sozialausschusses vom 12.01.2021.

Aufgrund der derzeitigen COVID-19 Pandemielage wird diese Vorlage nicht in eine 
gemeinsame Sitzung eingebracht, sondern getrennt im Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
und im Sozialausschuss an den jeweiligen Sitzungstagen behandelt.

II. Antrag der Referentin

1. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05143 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 27.03.2019 ist
    geschäftsordnungsgemäß behandelt.

 2. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München
Kinder- und Jugendhilfeausschuss

Die Vorsitzende Die Referentin 

Verena Dietl Dorothee Schiwy
Bürgermeisterin Berufsm. Stadträtin 

IV. Abdruck von I. mit III.
über D-II-V/SP
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Sozialreferat, Stelle für interkulturelle Arbeit
An die Gleichstellungsstelle für Frauen
An das Sozialreferat, S-GL-F (4 x)
An das Sozialreferat, S-GL-O 
An das Sozialreferat, S-I-L
An das Sozialreferat, S-II-L
An das Sozialreferat, S-III-L
An das Personal- und Organisationsreferat
z. K.

 Am

I. A.
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